
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 22.04.2023 (07:27) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

BSC Schweinheim : TSV Pflaumheim II 
Freitag, 21.04.2023, 19:30 Uhr

BSC Schweinheim stockt Punktekonto gegen TSV 
Pflaumheim II auf

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des BSC Schweinheim am
Freitagabend in den Armen: Stefan Aulbach hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (34:25 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) Partie gegen den
TSV Pflaumheim II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in
Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Müller / Humenjuk bekamen ihre Gegner Hock / Ott beim
klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Zwischenzeitlich konnten Kißner / Riekeles zwar einen Satz
gewinnen, verloren das Spiel gegen Rachor / Rachor aber trotzdem deutlich mit 6:11, 9:11, 11:9, 9:
11. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gaben Sauer / Aulbach bei einer 2:0-Führung die
nächsten Sätze gegen Brunn / Herr noch ab und quittierten eine Niederlage im
Entscheidungsdurchgang. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Einen knappen Sieg feierte nachfolgend indessen Andreas Kißner beim 14:12, 9:11, 11:7, 9:
11, 11:9 gegen Martin Rachor, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Matthias Rachor war indes Bernd
Riekeles, obwohl er alles gegeben hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Rachor zu Ende ging. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Auf verlorenem Posten stand Thomas Müller in den ersten
beiden Sätzen zunächst gegen Reinhard Brunn, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und
trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen
von Benedikt Sauer wenig später gegen Theobald Hock. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte anschließend Ilja Humenjuk beim 3:0 gegen Tobias Ott. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Christian Herr war für Stefan Aulbach schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5.
Zwischenzeitlich musste Andreas Kißner zwar einen Satz abgeben, fuhr anschließend sein Spiel
gegen Matthias Rachor aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Enttäuscht über seine 2:3-
Niederlage gegen Martin Rachor war dagegen Bernd Riekeles, obwohl er alles gegeben hatte. Mit
diesem Sieg liegt die Bilanz von Rachor nun bei 6:14 seit Beginn der Serie. Einen weiteren Punkt
erhielt dann der BSC Schweinheim, da Thomas Müller sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Zwischenzeitlich musste Benedikt Sauer
zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Reinhard Brunn aber trotzdem sicher mit 11:5, 13:
15, 11:1, 11:9 ein. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 7:5 (Sauer) und 7:14 (Brunn). Völlig ungefährdet war daraufhin der Sieg von Ilja Humenjuk gegen
Christian Herr nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:7, 5:11, 11:3 nicht verloren. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Humenjuk nun bei 17:1, während Herr bislang 9
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Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Die richtige Taktik hatte Stefan Aulbach beim
anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Tobias Ott von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln.
Damit war der 9. Punkt für den BSC Schweinheim im Kasten.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des BSC Schweinheim die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 28:4 bei 14 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Pflaumheim II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 14:18. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 BSC Schweinheim

Doppel: Müller / Humenjuk 0:1, Kißner / Riekeles 0:1, Sauer / Aulbach 0:1 
Einzel: A. Kißner 2:0, B. Riekeles 0:2, T. Müller 2:0, B. Sauer 2:0, I. Humenjuk 2:0, S. Aulbach 1:1 

 TSV Pflaumheim II
Doppel: Rachor / Rachor 1:0, Hock / Ott 1:0, Brunn / Herr 1:0 
Einzel: M. Rachor 1:1, M. Rachor 1:1, T. Hock 0:2, R. Brunn 0:2, C. Herr 1:1, T. Ott 0:2


